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Aufgrund des Erlasses 

Schleswig- Holstein vom 

und des Beschlusses 

vom 20 10.1977 ist die 
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des Innenministers des Landes 

16.5.1977, Az .:IV 810 b-813/04- 3 {07. 39), 

der Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck 

Planzeichnung w1e folgt ergänzt worden: 

' 
Für dte Schallschutzmauer 

des Plangeltungsbereiches 

Oberkante der Straßenmitte 

(Höhe 2,50m) an der Westgrenze 

ist als Hohenbezugsebene die 

des Rotdornweges festgesetzt -

2.Für die mit Geh-, Fahr-, und Leilungsrechlen belasteten Flächen 

smd die Begünstigten festgesetzt. 

Lübeck , den 21 .11 .1977 
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Stadtplanungsamt 

L. S gez. Friedrich 

I Friedrich 

'.' 

," 

<-

-..... --.... ~ -

-. 

·- -~ 

' l ·• 
" ·r= -~ 
:i ., 
•) 

t 

ZEICH'ENERKLÄRUNG 
PLANZEICHEN ERLÄUTERUNGEN RECHT5GRUNDLAC.E 

ART DER BAULICHEN NUTZUNG § 9(1l1o BBouG 

§ 2 BouNVO 

~ Allgern.wonngebte\e § ' 

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG § 9(1 l(a eeouG 

Zahl. d.1Jollgeschosseo §§ 16•1? 8auNVO 

z e m als Hochstgr~nze ~ 

~ 
z 8 O,t. Grundltdchenzahl 

z. 8.@ Geschoßflachenzahl 

~ 

BAUWEISE , BAULINIE, BAUGRENZE 
' 0 Offene Bauweise 

A nur Hausgruppen 
~ , zuldssig 

/o\ i nur Eu-.ze-lhouser .z:ul 

~ 
Geschl. 6auweiu 

§ 9 (l}lb BBouG 

§§ 22 • 23 BouNVO 

Baugrenze 

SO Sotlf'ldach -FO Flachdach 

zB~ 
Firstr ichtung 

~ 

BAUL~NLAGEN UND EINRICHTUNGEN 
FÜR DEN GEMEINBEDARF § 9 m11 eeauG 

IJ'""""'il Fltlctu~n/ BougrundsL 
lür dM Gemeinbedarf 

Kinderg.-logesstältl!' 

WASSERFLÄCHEN § 5(2) G BBouG 

E::J ... l!!serfiöel\cA , rt!iflr 

PLANZEICHEN ERLAUTERUHGEN 

VERKEHRSFLÄCHEN 

c:J Straßenverkehrsl l. 

[]I] Ottenti .ParkiiOcl"len 

Straft enbegnmzungs -
1in1e, Begrenzung 
!>onst iger \lerkehrsfl 

RECHT5GRUNdLAGE 

§ 9 (1) 3 BeauG 

VERSORGUNGSANLAGEN § 9 (1l5·7 eeouil 

[QJ Flächen oder Sou­
grundslücke f iJr v~r ­

sorgungsanlag~n 

~ 
@ Umlormeorstation 

~ 
@---
© B r unn~n 

~ 

FÜHRUNG OBERIRDISCHER § 911\G eeauG 

VER50RGUNGSANLAGEN 
~ 
~ 

GRÜNFLÄCHEN 

Grünlloch~n 

Bäum~ zu pllonzen 

Anpflanzungs· bzw. 
Erho!tungsgebol 

§ 9 (I) fl BBauG 

Tummelplatz 

Spittplatz 

§ 9 (1)15·16 BBauG 

§ 9 (1115•168BauG 

§ 9 1111S .. 16BBouG 

FLÄCHEN FÜR LAND- U. § 9 (1l10BßouG 

FORSTWIRTSCHAFT 

~ 
~ 
~ 

FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNGEN 
UND ABGRABUNGEN § 90l9 aeouG 

SONSTIGES 
t-" --1 F16chH1 {Stellplätze i..--• und Garagen 

§ 9(1)1e-•12BBouG 

,, 
I • -

LL LL 

000 

GSt 

GGo 

Gein~tnsch<lfts.slellpl . 

Gfom~nachoflsgaragen 

TGa Tj· 'gc- nsu 
Schallschutzmauer mit Anpflanzung 
Qs~:~:gr ,., ~s\ el e lüt 

~~=:=~=~ :~;:,=::tg § g (ll 11> BQ& 6 
2·· ·eeheF~ !l4ii!'P@I'I 

Mit Geh.- Fahr und Lei­
lungsrechlen zu be­
laStMd~ Flöehen 

§ 9(1)2S8ouG 

D 
BJ 
c 
~ 

Von der Bebauung 
lreiz.uholtende 
Grundstücke 

AbgrMzung untM­
schieodUcher Nutzung 

Gren.te des räumt . 
Gtltungsbete!.ches 
des Bebauungsplanes 

G~biet der Anderung 
bzw . Erwetterung 

§ 9 (1) 2BBauG 

§ 16 (t.) BouNVO 

§ 9jS} BBauG 

KENNZEICHNUNGEN U. NAC'HRfCHTLICHE ÜBERNAHMEN 
AUS ANDEREN GESETZEN GEM.§ 9 ABS . 3 U. 4 BBauG 

FESTGESTElLT NACH FESTGESTELLT c :100m BEREICH 
VO. Zl.M SCHUTZ DER WÄLOEB:, 
MOORE U. HEIDfN GEGEN BRANDE 
' · 2&.06.1938 § § 2 u.3 

... ...... ... 

'FELL;ON:GEN OHNE NORMCHARAKTER 
F\ur51Üc.ksgrenze 

Flurgrenze 

Gemarkungsgrenze 

Mr~isgr~ze 

landesgrenu 

EISJftlfum&grenu 

ln Aus5lchl genommene Gnmte 

Wt>g laUende Grenze 

~ Vorhandene Gebiiude 

~ W~1ollende Gebäude 

~.( lO.oo Höhe üb.r NN 

HL Hansestadl lüMck 

Sichtwmkel 
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SATZUNG DIR iHA'NSESTADT 'LÜB-ECK 
ÜBIR DIE ·1. ÄNDERUNG -DIS 
BE ·BA ti U 'NGSPLANE 

KIRSCHEN A LLEE '07.39.01 
· .in ~r Neufassung vom 18.8.1976 

Auf Grund des§2Abs.6iro 'kfbiroung rrit ~);) &..des~ISBouG)vom Z3M S60 l8G 611 S. 3Uikiod des§! des CW:5t'ttrs übw _ 
baugestottertsehe F'est~zungen vom IO.Aprill969 !G'oOB t.~·M SS9f tn Vrrbinduog mit§ 1 df'r Er:5ten VerordliUng zur Durch­
fUhrUf"'CJ drs Bundesboug.t~tzH \OfT\ 9 . 0~umtlef 1960\<WOIW ScN.-H 51931 wird noch Besehlußfouung durch die Büfg:erscnott 
de1 Hons•itodt Lübt'Ck vom 21..2.1977 und vom 20.10.19771Ande!ungsbeschluß gem.Erloß des lm1flminist~rs v;16.5 ,77 ) 
die 5otz01"1g, best~her>d ous Tetl A ( P\on.t~ tchrlun~) \rtd T~l 8 [ Te-li! I ) , Uber die 1. And~u~ des ßt-bouung.splones 07.39.01 
erlossen. 

Oie~~ di~ Satzt.ng über die I. Anc:lerung des Bfobou!.rgsp:anes 07.39..01 
bestehfnd ous dl!f Pionzeichnung und dllm Tex1,wurde nach§11 BBouG IT\It Erton 
des IMenministers vom 16.5.1977 Az.: IV 810b - 813/04 - 3 ( 07.39)erteilt 

D11!' Erfüllung del Auflogen ~~~~~ t lt r se -M.rde mrt Ertall ~ lrmt'llministers 
YOITl 30.12.1977 Az.: IVB10b - 512.113-3-(07.39)bestäirgt. 

L 5 
Die- Satzung wird hiermit ousgeferttgt. 

Entw01fen und aufgestellt noeh §.9Bund9 BBouG out df'r Grundloge des 
Aufsltllurogsbtschlus.ses de! Bi.itgffschofl voM 26.6.1975. 

LS. 

De-r kotostermcißrge- BPstond om 21.3.11377 ~ie die g~met1rsctwn Festl~t'\QM 
der neut'n stodtt'bou\lche!1 Ptanung wer~n ols rrchttg besche-intgl . 

L.S. 

Oe-1 EmWlll der1.ArodHung des Bo!'bauungsplo~s 07.39 01 , bf"stttwru:! aus dn 

Plannid"1ntmg und dem Tt'xt ,sowte dre &grundl.ng· Mbm rn der Zell w.m 5.1.1976 
bis turn 6.2.1976 noch vorherigpr om1!.12.1975 otlgt':51:Nossentr 8@1cOI'II'rt-

1111Xhung mit &m Hinw...ts, 000 ÄrTfV-JilQf'!' und Bedenken rn dfor Auslegunqs­
trist ~ltend gemocht werden konoen, Offt'f111rch wsgtleg"M 

LS. 

014' Bfgrund(.mg tur 1 Anderung dl!'5 fkobouu"9SPIO~S wurdl m1t ~s.:hlull def 
Büt~hoft vom 24.2.197-7 gtb1llrgt. 

LS 

01esoetAnde-fung de-s Bebavo..lf"lgSPlorH!'S. besleh•nd aus d" Plonze~chnung 
(Teil A) unb dem Text Cl:erl 6}, •st am · 3. 2.1978mll d!M bl@'wnklen 
Be-konnlmochung d•r Gent'hrnrgung soW1e des Ofl~ und dl'• Z••t 
der Einsichtmöglichkeit rechtsverbindltch geworden. 
Oi~lÄnderung des Bebauungsplanes kann von diesem Zeitpunkt an 
zusammen mil ihrer BegrUndung von !jedl!rmonn eingesehen weräe~n . 

. j l.S . 
' '> 

l~ck, den 19. 1. 1978 

-, 

Ge:r. Or. Knüppel 

LUbeck ,den 20 . -4 , 1~?7 
Oo!'r $tor(lt der Honsesto~ lübeclc 

Stadt plonungsom\ 
•• 

lubee\o; ,den 21.3.197? 
l<otosh .. omt 

•• 

. Friedrlch 

91!2 . ?oeiermonn 

Luhff:k , den 20.4 .1977 
De1 St-not der Hoosestodt Lubec;io; 

Slodtplo nung!Oml 

Lubl'dl", den 20.4.197? 
~~ Srnat o.r HGMHtoät LUbedt 

Stadlj)lonung!omt 
•• 

t.utlrck , dl'n 3. 2 . 1978 
~ Sl-1-.ot dH HaMestodt luhtck 

Slod tp l onvnsrsomt 
·A 

-· 

:; 
' 


